
Lege deinen Kopf auf meine Brust

Atme ein und atme aus



Höre mein Herz, wie es trägt

Höre den Rhythmus, den es schlägt



Lege deinen Kopf auf meine Brust

Atme ein und atme aus



Fühle mein Herz, wie es sucht

Fühle die Sehnsucht in seiner Glut

Fühle die Leere, die dich ruft



Lege deinen Kopf auf meine Brust

Atme ein und atme aus



Sehe, was mein Herz dir zu erzählen vermag

Sehe, wie es deinen Namen sagt

Sehe, wie es zu dir spricht

‚Fühle, berühre und vergiss mich nicht!’



Lege dein Herz auf meine Brust



Zusammen atmen wir ein 

Zusammen atmen wir aus



Dein Herz berührt meins

Wir sind eins





(verzeiht mir den Versuch einer Klassifizierung, denn eigentlich weiß ich so gar nicht, in welches dieser
Mehrzeiler hineingehört! Ich freue mich auf Eure Kritik und Anregung und vor allem auf Eure Klassifizierung!)

Diskutieren Sie hier online mit!
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... so weit entfernt
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